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Das Diätariat im Staatsdienſt
Ein Mangel unſerer Beamtenorganiſation iſt die Ein

richtung des Diätariats und die e die fortgeſetzt aus
den Kreiſen der Beteiligten an die Oeffentlichkeit kommen
und auch in Petitionen an das Parlament zum Ausdruck
gebracht werden bekunden daß hier eine wunde Stelle iſt
die Heilung erfordert Das Diätariat das urſprünglich als
ein Notbehelf gedacht war und den Zweck verfolgte den
jungen aus dem Zivilanwärterſtande hervorgegangenen
Nachwuchs zu erproben hat ſich im Reichsdienſt allmählich
aus ſinanziellen Gründen zu einer feſten Einrichtung um
gebildet Dieſe Entwicklung iſt weder beamtenrechtlich noch
vom W Standpunkte aus zu vertreten Die Geſetz

bun willKankuonen die organiſch in die Verfaſſung des Staates

eingreifen nur angeſtellten Beamten übertragen werden
Bei den Diätaren handelt es ſich wie dies auch von der
Regierung durch die Verleihung der Beamteneigenſchaft
bezw durch die Vereidigung des Diätars dokumentiert wird
ausſchließlich um ſolche Funktionen Aber auch mit unſerer
ſozialpolitiſchen Geſetzgebung ſteht das Diätariat in direktem
Widerſpruch Hat ein Diätar das Unglück arbeitsunfähig
zu werden ſo hat er keinen Anſpruch auf ſtaatliche Penſion
In eine noch traurigere Lage geraten die Hinterbliebenen
wenn ihnen der Ernährer durch den Tod entriſſen wird
Dieſer Zuſtand läßt ſich aber keineswegs mit den Prin
zipien des Beamtenrechts in Einklang bringen Jn
den Motiven zum Reichsbeamtengeſetz iſt betont worden
daß das Reich die volle Gewähr für das wirtſchaftliche Be
ſtehen des Beamten und ſeiner Familie übernimmt nicht
nur während der Aktivität ſondern auch nach ſeiner Dienſt
unfähigkeit bezw nach ſeinem Tode hinſichtlich der Hinter
bliebenen Hierfür ſoll der Beamte regelmäßig ſeine ganze
Perſönlichkeit in den Dienſt des Staates ſtellen in dieſem
ſeinen Lebensberuf ſuchen und auf jeden anderen Lebens
erwerb verzichten Außerdem verlangt man von den
Beamten nicht nur von den höheren ſondern auch von
den mittleren daß ſie eine ihrer jeweiligen Stellung als
Vertreter des Staates entſprechende Lebenshaltung führen
Wie ſoll aber ein Diätar der Familie beſitzt und Ende
der wer Jähre ſteht dieſen Verpflichtungen gerecht
werden

Er hat die Pflichten eines etatsmäßigen Beamten iſt aber
rechtlich und materiell bedeutend ſchlechter geſtellt als dieſer
Rechtlich weil ihm jederzeit ohne Angabe von Gründen ge
kündigt werden kann und er keinerlei Penſionsanſprüche be
ſitzt materiell indem er kein Wohnungsgeld bezieht und
nur 60 bis 80 Prozent des Minimaleinkommens der etats
mäßig beſoldeten Kraft deren Stelle er ausfüllt erhält

Durch die langandauernde diätariſche Beſchäftigung geraten
die Beamten oft in die bitterſte Not die noch dadurch erhöht
wird daß Krankheiten oder Unglückéfälle in der Familie
eintreten Dieſe zwingen ſie zu hohen Ausgahen die ausihrem Einkommen ſelbſt bei größter Einſchränkung nicht ge

deckt werden können Hierdurch kommt der Diätar in
Zahlungsſchwierigkeiten und iſt gezwungen Verbindlichkeiten
einzugehen die dann ſpäter zu ſeinem wirtſchaftlichen Ruin
führen Jn welchen Zwieſpalt kommt aber erſt der Diätar
wenn er kurz vor der etatsmäßigen Anſtellung ſtehend die
pflichtmäßige Erklärung abgeben ſoll daß er keine Schulden
hat Jſt er verſchuldet was bei ſeiner ſchwierigen Lage
während der Diätarzeit oft unausbleiblich iſt ſo wird er
nicht angeſtellt gibt er aber eine unrichtige Erklärung ab
ſo ſchwebt ſtets das Damoklesſchwert der Entlaſſung über
ihm und die Fälle ſind nicht vereinzelt daß Beamte oft im
ſpäten Alter noch für ihre Verfehlung mit der Entlaſſung
im Disziplinarverfahren büßen mußten

Bei dieſer Sachlage müſſen die Klagen der diätariſch be
ſchäftigten Beamten als berechtigt angeſehen werden Von
freiſinniger Seite iſt von jeher auf die Beſeitigung oder zum
mindeſten auf die möglichſte Einſchränkung des Diätariats
hingewirkt worden Hoffentlich gelingt es bei der bevor
ſtehenden Neuregelung der Beſoldungsverhältniſſe der Beamten

die vorhandenen Mängel zu beſeitigen O

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

T Die Kaiſerin iſt mit dem Prinzen und der Prinzeſſin
Viktoria Luiſe Montag mittag in Cadinen eingetroffen

Kaiſer Wilhelm und der Zar
on bevorſtehende Reiſe des Zaren in das Schärengebiet
ollte wie es hieß zu einer Begegnung des Kaiſers mit dem
Zaren im Schärengebiet führen Nach der Voſſ Ztg wird
h egeanung erſt im Auguſt und zwar bei Danzig ſtatt

Zur Wahlreſorm im Königreich Sachſen
War Landesverband evangeliſcher Arbeitervereine nahm zum

ahlgeſetzeniwurf einſtimmig folgende Reſolution an
Se Der VLandesverband der evangeliſchen Arbeitervereiue

achſens erkennt unter Ablehnung des Strebens nach unerreich
r und auter Vorbehalt der Stellungnahme zu ein

nen Fragen mit Freuden den großen Fortſchritt an welchen
de Vealerunasentwürf zu einer volkstümlicheren Geſtaltung
e Landtagswohlrechts bedentet insbefondere daß dadurch

e u Bee dann der re durerhältniswahl eine gerechte Vertretung derMinderheiten gewährleiſtet werden ſoll 8

daß obrigkeitliche Funktionen d h ſolche

2 Der Landesverband bittet die Herren Landtagsabgeord
neten dem Regierungsentwurfe im weſentlichen zuzuſtimmen
iusbeſondere dem Grundſatze der Verhältniswahl damit die
dringend notwendige Reform nicht abermals verſchoben werde

3 Der Landesverband fordert ſeine Mitglieder auf bei der
bevorſtehenden Landtagswahl nur ſolchen Kandidaten ihre
Stimme zu geben welche ſich bereit erklären für eine Reform
auf Grund des Regierungsentwurfes zu ſtimmen

Die Nebenregierung im Königreich Sachſen
Die Köln Ztg ſchreibt Herrn Legatlonsrat v Noftitz fällt

jetzt die Pflicht zu dieſe Nebenregierung zu beweiſen und
er kann ſich dieſer Pflicht um ſo weniger entziehen da
man leicht zu der Ueberzeugung gelangen könnte daß er bei
dieſem ſchweren Angriff auf die bis heute herrſchende Partei des
Landes als hoher Staatsbeamter von dem Grafen Hohenthal
gedeckt werde Die Oeffentlichkeit hat ein Recht zu er
fahren wer dieſe Nebenregierung bildete welche Ziele ſie ver
folgte und welches Entgegenkommen ſie unter der früheren Re
gierung fand Hierüber hat Legationsrat v Noſtitz weitere

abzugeben die alle Parteien in Sachſen von ihm
erwarten

Nachklänge zum Petersprozefz

Der Rechtsanwalt Dr Wilhelm Roſenthal der Vertreter
des Dr Karl Peters hat nunmehr ſeine Beleidigungsklage gegen
den Redakteur Strauß der während der Verhandlungen im
Petersprozeß die Münchener Poſt verantwortlich zeichnete
beim Amtsgericht München eingereicht

Der Bibliothekrat
Noch kurz vor ſeinem Abgange hat wie der Hannov Conrier

hört Kultusminiſter St udt eine neue Organiſation der großen
ſtaatlichen Bibliotheken tn die Wege geleitet indem für die
Königl Bibliothek in Berlin und ſämtliche Univerſitätsbibliotheken
eine gemeinſame beratende Behörde geſchaffen worden
iſt die den Namen Bibliothekrat führt Jhr Vorſitzender
iſt der Genevaldirekor der Königl Bibliothek Geh Rat Dr D
Adolf Harnack Außerdem hat der Miniſter vier mit dem
Bibliothekweſen beſonders vertraute Perſönlichkeiten in den
Bibliothekrat berufen Auch das Miniſterium ſoll in ihm ver
treten ſein Der Bibliothekrat iſt übrigens nicht als ent

ſcheidende Behörde gedacht ſondern hat dem Miniſter nur mit
ſeiner Sachkenntnis zu dienen Alle Verfügungen des Miniſters
in Bibliothekſachen gehen durch die Hand des Bibliothekrates

durch deſſen Vermittelung auch die einzelnen Bibliothekare ihre
Berichte an den Miniſter einzureichen haben Wenn der
Bibliothekrat nicht verſammelt iſt in der Regel ſoll er
zweimal im Jahre zuſammentreten werden ſeine Funktionen
durch den Vorſitzenden ausgeübt

Der Maximalarbeitstag für Franuen
Der Entwurf betr den zehnſtündigen Maximal

arbeitstag der Frauen wird der Voſſ Ztg zufolge
dem Reichstage in der nächſten Tagung beſtimmt zugehen Die
in Betracht kommenden Jnduſtriezweige haben ſich faſt ausſchließ
lich mit der Herabſetzuug der Maximalarbeitszeit von 11 auf
10 Stunden einverſtanden erklärt Der Entwurf ſieht gewiſſe
Uebergangsfriſten vor

Die deutſchen Verinſte in Südweſtafrika
Die vom Großen Generalſtab herausgegebene amtliche

Verluſtliſte der ſüdweſtafrikaniſchen Schutztruppe verzeichnet mit
Einrechnung der Vermißten für die Zeit von 1904 bis 1907 die
erſchreckende Zahl von 1491 Toten 06 Offiziere und 1396
ſonſtige Mannſchaften Dazu kommen noch 907 Verwundete
89 Offiziere und 818 Mannſchaften an den Folgen der Ver

wundungen geſtorben ſind 5 Offiziere 5 Oberveterinäre und
44 Mann An Krankheiten geſtorben ſind 26 Offiziere und
663 Mannſchaften Vom 25 Oktober 1903 Bondelzwarts
erhebung bis zum 8 Februar 1907 haben insgeſamt 295 Gefechte
ſtattgefunden und zwar 88 gegen die Hereros und 207 gegen die
Hottentotten Das iſt das deutſche Blutopfer für Südweſtafrika
War es unvermeidlich wird es Früchte tragen die ſeinen
Schmerz vergeſſen machen

Elbſchiffahrts Monopol Handel und Jndnuſtrie
Man ſchreibt uns Verſchiedene ausländiſche Handelszeitungen

brachten vor einigen Togen die auffällige Mitteilung daß Ver
handlungen angeknüpft ſeien um die kürzlich unter Führung der
Magdeburger Privatbank eingeleitete Gründung eines neuen
leiſtungsfähigen Elbſchiffahrts Unternehmens durch Verſtändigung
mit den Vereinigten Monopol Elbeſchiffahrts Geſellſchaften zu
inhibieren Der Grund für dieſe den Tatſachen nicht ent
ſprechende Notiz iſt unſchwer zu finden Man will diejenigen
Jntereſſenten welche überzeugt und auch willens ſind die in
unſer Verkehrsleben tief einſchneidende Macht des Elbſchiffahrts
Monopols zu brechen verwirren und entmutigen Dieſer Trick
wird indeſſen den Gegnern des neuen Projektes abſolut nichts
nützen Es ſteht vielmehr ſchon heute feſt daß die neue Geſell
ſchaft möglicherweiſe im Herbſt ſpäteſtens im Frühjahr 1908 in
Tätigkeit treten ſoll und zwar mit einem Kapital von 4 bis
5 Millionen Mark wovon bereits über die Hälfte geſichert iſt
Wie notwendig die Gründung eines ſeine eigenen Wege gehenden
leiſtungsfähigen Konkurrenz Unternehmens iſt beweiſen zur
Genüge die Maßnahmen der ſeit dem 1 Juli die Alleinherrſchaft
führenden Vereinigten Elbeſchiffahrts Geſellſchaften Obwohl
dieſer Truſt durch Pachtung der Dampfer und des Kohnparks
der Deutſch Oeſterr Dampfſchiffahrt G der Elbe Dampf
ſchiffahrtsAttien Geſellſchaft ſowie der Privatſchiffer Transport
genoſſenſchaft jetzt über annähernd 1000 Fahrzenge mit einer
Durchſchnitts Tragfähigkeit von 15,000 Zentner pro Kahn verfügt
und der Waſſerſtand der Elbe als ein durchaus günſtiger be
zeichnet werden muß hat unter dem Zeichen des Monopols ſchon
die erſte Woche den Intereſſenten recht empfindliche Fracht
Erhöhungen beſchert ſodaß beiſpielsweiſe für erſtklaſſiges
AiePukgt nach Dresden heute 60 Pf ver 100 kg notiert wird
mit Zuſchlägen von 15 Pf per 100 kg für ſogenannte zweit
bis vierklaſſige Güter und zwar ohne Unterſchied des Quantums
Da man ganz offen weitere Erhöhungen ankündigt ſo iſt begreif
licherweiſe die er unter den Verladern um ſo
größer und um ſo berechtigter als ſeinerzeit während der

Monopol Verhandlungen der Kaufmannſchaft öffentlich m
ſchönen Worten zugeſichert worden iſt daß eine normale maß
volle Tarif Politik verfolgt werden würde Handel und
Jnduſtrie können ſich nach den bisherigen Erfahrungen ungefähr
einen Begriff davon machen mit welchen Forderungen die
Vereinigten Elbeſchiffahrts Geſellſchaften erſt bei weniger
günſtigem Waſſerſtande hervortreten werden Ueberall wird
mit Recht gegen die Einführung von ſtaatlichen Schiffahrts
Abgaben proteſtiert aber das was jetzt auf dem Spiele ſteht
hat eine viel weittragendere geradezu gefährliche Bedeutung
Solche monopoliſtiſche Macht Politik hemmt nicht bloß den
Güter Austauſch ſondern unterbindet auch die geſunde Ent
wicklung von Handel und Jnduſtrie wogegen energiſch Front
gemacht werden muß Wer ein offenes Auge hat für das was
im Elbe Verkehr vorgeht kann keinen Augenblick darüber im
Zweifel ſein daß die Kaufmannſchaft die auf den Fluß Transport
angewieſen iſt nur in ihrem eigenen Jntereſſe handelt wenn
ſie durch eine recht ſtarke finanzielle Beteiligung dafür Sorge
trägt daß den Verladern von vornherein ein möglichſt großer
Einfluß auf die Entwicklung des neuen Unternehmens
eingeräumt wird damit dem Einfluß der Bankweltdie ja in unſerer Zeit Konzentrations Veſtrebungen vielfach
fördert ein Damm entgegengeſtellt wird Nur wenn die Jn
tereſſenten jetzt mit den noch ungbhängigen Kleinſchiffern und
Spediteuren zufammenhalten läßt ſich die Macht des Monopols
brechen Jnzwiſchen ſollten die großen induſtriellen Vereine
ebenſo die verſchiedenen Vereine der Getreide z Düngemittel
und Futtermittel Händler Deutſchlands und DOeſterr Ungarns
desgleichen die Eiſen Saat, Erzz Baumwolle Jute Holz
Zucker Kohlen und ſonſtige Rohprodukten Jntereſſenten in
ihren Kreiſen Stimmung für das Unternehmen machen damit es
nicht vereitelt wird und die freie Konkurrenz guf der Elbe
gegenüber der Macht des Monopols erhalten bleibt Das kann
aber nur geſchehen wenn die neue Geſellſchaft gut fundirt
lebenskräftig daſteht unterſtützt von allen die Jntereſſe daran
haben daß dem Handel und der Jnduſtrie keine ſchwer zu
tragende Schranken auferlegt werden

Erwähnt ſei noch daß für die Leitung der neuen Elbſchiff
fahrts Geſellſchaft in Herrn Direktor Ernſt Gleitz dem früheren
Direktor der Deutſch Oeſterr Dampfſchiffahrt eine tüchtige
mit den Verhältniſſen aufs beſte vertraute Kraft gewonnen iſt

Der Gebeimbund gegen den Jnder
Wie die internationale Adreßliga geplant war ergibt ſich am

beſten aus der Wiedergabe ihrer
Grundfſätze

die nach Mitteilungen der Korriſpondenza Romana folgende
waren

Die Hauptzentrale hat das Prinzip ihre ganze Arbeit in den
Dienſt der kürchlichen Autorität und der treuen Hingabe
an und Liebe für die heilige Kirche zu ſtellen freilich nur
derjenigen Liebe für die Kirche die mit unbefangenem Blick für
die Zeitumſtände und die Bedürfniſſe der katholiſchen Sache
die als objektiv gut und notwendig erkannten Dinge als
Gewiſſenspflichtſache über alles ſtellt über Lob und
Tadel ſei es von ſeiten der Gegner oder beſonders von ſeiten der
Freunde Jnfolgedeſſen weiſt die Hauptzentrale prinzipiell und
für immer jede Gemeinſchaft mit dem Reformkatholizismus
und dem ſogenannten liberalen Katiholizismus zurück
ebenſo mit dem Neuchriſtentum dem Kritizismus und allen
verwandten Aeußerungen einer ungeſunden modernen Neuerungs
ſucht Ueberdies wird bei allen Schritten und Erklärungen die
Bezug auf die Theologie haben ſoweit ſie ſich nicht vermeiden
laſſen der Rat von unverdächtigen und kompetenten Theologen
angerufen werden Der Sitz der Hauptzentrale rechtfertigt aber
keinen Schluß auf die Zuſammenſetzung des theologiſchen Beirats
Schließlich folgt aus dem bisher Geſagten als Fundamental
prinzip der ganzen Liga die bedingungsloſe Unter
werfung unter die Entſcheidung des heiligen Stuhls in
bezug auf bie Jndexadreſſe ſowie die abſolute Pflicht zur
ehrenwörtlich übernommenen Diskretion für alle jetzigen
oder zukünftigen Ligamitglieder und letztens im Widerſpruch zur
Trierer Adreſſe von 1869 der vollſtändige Ausſchluß der
Oeffentlichkeit und der Preſſe für alle Pläne und Schritte
die direkt oder indirekt mit der Liga zuſammenhängen Die not
wendige und diskrete Rückſicht auf die kirchliche Autorität iſt mit
der offiziellen Veröffentlichung des ganzen Materials nur dann
vereinbar wenn es ſich darum handeln ſollte im Jntereſſe der
guten Sache einer feindlichen Jndiskretion die von Außen
ſtehenden begangen würde zuvorzukommen Dieſe vorbeugende
Maßregel bedarf des einſtimmigen Beſchluſſes der geſamten und
regelrecht einberufenen Hauptzenttale

Das praktiſche Ziel der Liga
Das vpraktiſche Ziel iſt die Sammlung gebildeter gläu

biger Laien aller Länder deutſcher und engliſcher Zunge zur
Uebergabe der Jndex Adreſſe und einer dauernden Vereinigung
der Unterzeichner zu einer Adreß Liga Ziel dieſer Adreß
Liga iſt das Laienapoſtolat für einen geſunden Fort
ſchritt auf allen Gebieten der höheren Bildung In der
Verfolgung dieſes Ziels werden von dem Tage der Uebergabe
der Adreſſe an alle Länder unabhängig von einander vorgehen
Jedoch iſt es den Zentralen der einzelnen Länder freigeſtellt
untereinander und mit der Hauptzentrale in Münſter Fühlung
zu unterhalten oder im günſtigen Augenblicke eine permanente
internationale Laienorganiſation vorzubereiten Jn Deutſchland
ſtrebt die Adreß Liga die Fuſion mit der Görres Geſellſchaſt an
Falls die Fuſionsverhandlungen ſcheitern oder gar nicht begonnen
werden ſollten werden die Unterzeichner der Adreſſe zu einer
konſtituierenden Generalverſammlung berufen welche die deutſche
oder eine internationale Geſellſchaft der chriſtlichen
er nrit begann zbeſtt

s folgen die Ausführungsbeſtimmungen über die Zentralender einzelnen Länder Die Bildung der Zentralen in in
der Schweiz England und Nordamerika geſchieht durch da
Diſtriktskomitee in München alle ausländiſchen Zeutralen unter
ſtehen der Hauptzentrale in Münſter Dann werden die Grund
züge der Organiſation und der Rekrutierung in Deutſchland
aufgeſtellt wobei zu beachten iſt daß Fra wen nur mit Er
laubnis der Hauptzentrale aufgenommen werden können Dieſe
Erlaubnis iſt auch für Herren einzuholen die ſchon von der
Jndexkongregation getadelt wurden dieſe dürfen nach der Auf
nahme auch keine leitenden Poſten bekommen und ihre löbliche
Unterwerfung unter die Jndexkongregation muß zweffellos ſein

Weltgeiſtliche und Mönche dürfen auch nicht aufgenommen
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wiſſen

werden auch darf ihr Rat nur mit Zuſſimmnhg der Haupt
entrale eingeholt werden Nachdem die Sammlung der Unterſchriſten beendet iſt wird die deutſch und lateiniſch oder deutſch

und italleniſch abgefaßte Adreſſe mit allen Unterſchriften die
alphabetiſch und nach Ländern geordnet ſind von Vertranuens
leuten in Rom perſönlich in vertraulicher Privataudienz Sr
Heiligkeit überreicht Die Mitwirkung der bayeriſchen und
öſterreichiſchen diplomatiſchen Vertretung beim heiligen Stubl
wird zur Erlangung dieſer Audienz in Anſpruch genommen
werden Am Tage der Ueberreichung der Adreſſe wird ſie auch
an alle Biſchöfe Deutſchlands Oeſterreichs der Schweiz Eng
lands und Nordamerikas geſchickt werden fowie an alle von der
Hauptzentrale bezeichneten Geiſtlichen Dieſe hat auch darüber
zu entſcheiden od dem Papſt und den Biſchöfen die Grundlage
der Organiſation vorgelegt werden ſoll Die Koſten der
Organiſation werden unter die einzelnen Unterſchreiber der
Adreſſe verteilt denen es jedoch freiſteht die Zablung zu ver
weigern oder mehr oder weniger zu geben Für die Druck
legung aller Schreiben uſw kommt eine bekannte Firma auf ihre
Koſten auf auch tragen die Ueberreicher der Adreſſe ſelbſt die
Reiſekoſten Die Aktionsperiode beginnt an Pfingſten 1907 und
wird einſtweilen auf ein Jahr feſtgeſetzt

Der Papſt gegen die Rebellen
Der Oſſervatore Romano bringt einen großen Artikel unter

dem Titel Die Liga von Münſter und der Modernismnus
Darin nennt der Oſſervatore den Modernismus eine auf
Untergrabung der Antorität der Kirche gerichtete gänzlich un
katholiſche Tendenz mit anderen Worten die zum Syſtem und
zur hartnäckigen Rebellion gegen die Kirche erhobene Kon
fuſſion Dieſer Tendenz hätten ſich nicht nur die Liga in
Münſter ſondern auch die italieniſchen Reform
katholiken ſchuldig gemacht Die direkt aus der Umgebung
des Papſtes inſpirierte Difeſa Venediq ſchreibt

Der nene Shllabus
werde die Moderniſten aller Länder beſonders aber
die Anhänger des deutſchen Kulturbundes ver dammen Der
Artikel ſucht ferner nachzuweiſen das Heil liege allein im ab
ſoluten Feſthalten am Alten Jm Giornale Jtalia ver
öffentlicht

Don Romolo Murri
dem B zufolge eine Erklärung worin auch er das große
Lumen der liberal katholiſchen Bewegung Jtaliens den Kultur
bund von ſich abſchüttelt Es ſei zwar zweifellos daß im
Antrage des Kulturbundes auſ zeitgemäße Umgeſtaltung des
Jndex durchaus nichts Unerlaubtes gegen den Heiligen Stuhl
liege aber die Geheimniskrämerei der Deutſchen ſei hentzutage
gänzlich deplaciert Auf dieſes Gebiet würden die Jtalirner
den Deutſchen nicht folgen da ſie nichts von Geheimſekten

vielmehr ſtets vor voller Oeffentlichkeit handeln
wollten

An Stelle des in Ungnade gefallenen Kardinals Ferrari
ſoll was übrigens auch die gegenwärtige Strömung charak
teriſiert als Erzbiſchof von Mailand der Erzbiſchof Radin
Tedeschini Bergamo der bekannte Fanatiker treten

Ueber des
Freiherrn v Hertling Beziehungen zum Kulturbund

wird jetzt folgendes bekannt Hertling habe den Entwurf der
Bittſchrift und der Organiſationsgrundlagen in Berlin erhalten
Kurz darauf habe er in einer Konferenz mit drei Herren des
Komitees Aenderungen des Bittſchrifttextes vorgeſchlagen die all
ſeitigen Beifall fanden Die ihm angebotene Uebernahme des
Ehrenvorſitzes verſprach Hertling in Erwägung zu ziehen
Gegen die Aufnahme ſeines Namens in das alphabetiſche Teil
nehmerverzeichnis hatte er nichts einzuwenden Später wurde
in Münſter das Material redigiert unter Berückſichtigung der
Vorſchläge Hertlings und unter Mitwirkung jener drei Komitee
mitglieder Nach der Einſendung des Geſamtmaterials pro
teſtierte Hertling überraſchenderweiſe gegen die Aufführung
ſeines Namens im Organiſationsſtatut ſpäter gab er allerdings
zu daß dieſe auf ſeine eigene Erklärung zurückzuſühren ſei Jn
den Tagen des Commer Briefes erfolgte jedoch ſeine end
gültige Abſage an das ganze Unternehmen unter Hinweis
auf die Ungunſt der Zeitverhäitniſſe und die Möglichkeit einer
Kolliſſion mit der Görres Geſellſchaft Von dieſer Abſage in
Kenntnis geſetzt erklärten übrigens alle Beteiligten auch ohne
Hertling für die Fortſetzung des Unternehmen s
zu wirken

Hhgiene und Medizinalweſen
Zum Aerzteſtreik in Gera der am 15 Jnli begann

wird gemeldet Nachdem der Zweigverein des deutſchnationalen
Handlungsgehilfenverbandes in Gera das Anſinnen des dortigen
Aerztevereins zwei dieſem Verein nicht angehörende Aerzte
ferner nicht mehr bei der Kaſſe zuzulaſſen unbeachtet gelaſſen
hat der Aerzteverein dem Zweigverein mitgeteilt daß er vom
15 Jult ab deſſen Kranke nur noch als Privatpatienten be
handeln werde

Heer und Floktte
Der Dampfer Willehad des Norddeutſchen Lloyd mit

dem Ablöſungstransport für das oſtaſiatiſche Detachement iſt
am 14 d Wi wohlbehalten in Hongkong eingetroffen und am 15
nach Takn weitergegangen

Kaiſerliche Marine Sperber iſt am 13 Juli in Libre
ville Franzöſiſch Kongo eingetroffen und geht am 19 Juli von
dort nach der Jnſel St Thomé in See Niobe iſt am
13 Juli in Hakodate Nordjapan eingetroffen Luchs iſt
am 14 Juli von Hongkong in See gegangen und iſt in Canton
eingetroffen Jaguar iſt am 14 Juli in Tſchinwangtau
eingetroffen und geht am 16 Juli von dort nach Schanhaikwan
in See
h

Auskand
Zweite Hagager Konferenz

Der Abrüſtungsvorſchlag
Der Präſident der Konferenz Botſchafter Nelidow hat für

Freitag eine Plenarſitzung anberaumt in dieſer wird
dem B zufolge Sir Edward Fry den lang erwarteten
vielfach beſprochenen Abrüſtungsvorſchlag einbringen

Das Attentat anf den Präſidenten Fallières
Der Mann der angeblich auf den Präſidenten Fallières ein

Attentat ausgeführt hat hat zuerſt bei der Krſegsmarine und
dann als Matroſe auf einem Handelsſchiffe gedient Er erklärte
auf dem Polizeiſekretariat er habe weder auf den Präſidenten
Fallieres noch auf iräend jemand anders geſchoſſen Er habe
lediglich die öffentliche Aufmerkſamkeit auf ſich lenken wollen um
Gerechtigkeit zu erlangen Er ſei infolge mehrerer Prozeſſe die
er ungerechtfertigterweiſe verloren habe ins Elend geraten
Man nimmt an daß er an Verfolgungswahn leldet Die

h rerten Geſchoſſe ſind bis jetzt noch nicht aufgefunden
worden

Die ruſſiſchen Wirren
Der Fall Krebs

Der deutſche Konſul in Moskau hat dem Moskauer Stadt
Haupt den Dank und die Anerkennung der kalſerlich deutſchen
Regierung für die wohlwollende und freigebige Art aus
eſprochen in der ſich die Stadtverwaltung der Hinterbliebenen
es einem revolutionären Racheakt zum Opfer gefallenen Reichs

deutſchen Krebs angenommen hat und für die dbei dieſem traurigen Anlaß gezeigt Sennabine die Re

Seeräuber im Schwarzen Meer
Sechzehn Meilen von Odeſſa iſt der Dampfer Sophie auf

der Fahrt von Odeſſa nach Khorly von bewaffneten
Räubern angegriffen worden Um 11 Uhr abends erſchienen
drei junge Männer auf dem Verdeck auf dem die Paſſagiere wit
dem Kapitän zu Abend aßen und hielten ſie dort in Schach
während ſich zwei andere Räuber der Perſon des Steuermanns
vergewiſſerten und ihm unter Todesdrohungen befahlen das
Schiff nach Odeſſa zu lenken Sie begaben ſich darauf in den
Salon erſter Klaſſe und nahmen die eiſerne Kaſſette
des Kaſſierers der Ruſſiſchen Bank für auswärtigen Handel an
ſich die 50,000 Rubel enthielt nebſt weiteren 1000 den Paſſagieren
gehörenden Rubeln darauf warfen ſie die Kohlenvorräte über
Bord machten die Maſchine unbrauchbar ließen den Dampf ab
und ſuchten ſchließlich in zwei Schaluppen der Sophie das
Weite nachdem ſie die dritte vernichtet hatten Die Räuber
hatten gedroht das Schiff in die Luft zu ſprengen wenn inner
halb von zwei Stunden irgendwelche Zeichen von dieſem gegeben
würden Die Polizei nahm die Verfolgung der 18 Räuber
ohne Erfolg auf

Ein Attentat in Konſtantinopel
Jn Jenikenj bei Konſtantinopel ſand Sonntag nacht in der

Straße in der das von der amerikaniſchen BVotſchaſt
bewohnte Sommerpalais liegt eine Bombenexploſion ſtatt ohne
Matertalſchaden anzurichten Vier Perſonen wurden leicht ver
letzt Die Attentäter ſind noch nicht ermittelt Die öſterreichiſch
gern Botſchaft iſt nur einige hundert Schritt vom Tatorte

Ein amerikaniſcher Doppelzolltarif
Dle Frankf Ztg meldet aus New York daß der Zenſus

direktor North der als Tariffachmann in Deutſchland war ſich
für den Doppeltarif ausgeſprochen habe wobei der gegenwärtige
Dingleytarif das Maximum bilden ſolle während das
Minimum etwa 20 Proz niedriger ſein ſoll North habe ferner
erklärt er habe in letzter Zeit mit vielen hervorragenden
Perſönlichkeiten geſprochen und den Eindruck gewonnen daß der
nächſte republikaniſche Nationalkonvent zweifellos das unzwei
deutige Verſprechen der Tarifreviſion ſofort nach der Präſidenten
wahl durch eine Extraſeſſion des Kongreſſes geben müſſe

Amerikaniſchernſſiſcher Zwiſchenfall
Die amerikaniſche Schunerpark S V Caſtle meldet daß ſie

beim Kabeljaufang außerhalb der Dreißigmeilengrenze
an der ſibiriſchen Küſte von den Offizieren des ruſſiſchen
Kanonenbootes Mandſchur nach der Beſchlagnahme der
Schiffspapiere den Befehl erhalten ſich außerhalb der Dreißig
meilengrenze zu halten unter Androhung der Beſchlagnahme im
Falle der Nichtbefolgung Drei anderen amerikaniſchen Fahr
zeugen iſt es ebenſo ergangen Das amerikaniſche Staats
departement iſt von dieſen Vorgängen unterrichtet worden und
wird die Angelegenheit weiter verfolgen

Halke und Umgegend

Halle 16 Juli
Folgenſchwere Exploſion Jn der Konditorei von Karl Zorn

Leipzigerſtraße 5 ereignete ſich geſtern nachmittag gegen drei Uhr
ein ſchwerer Unglücksfall Jn einem nach dem Kleinen Sand
berge zu belegenen Raume war der Kondikor Zorn mit ſeinen
Leuten mit dem Einmachen von Früchten beſchäftigt Die Früchte
wurden in einem kupfernen Keſſel gekocht der im Waſſerbade in
einem anderen eingemauerten Keſſel hing Plötzlich explodierte
der kupferne Keſſel Er riß nach allen Seiten auseinander und
zertrümmerte auch die Wandung des eingemauerten Keſſels
Metallſtücke und Mauerſteine flogen umher die glühend heiße
Fruchtmaſſe und das ſiedende Waſſer ergoſſen ſich über die in
dein Raume Anweſenden Herr Zorn erlitt im Geſicht eine
anſcheinend nicht ſchwere Verletzung Der eine Gehilfe wurde durch
die umherfliegenden Mauerſteine leicht verletzt und trug Brand
wunden davon Der etwa ſechzehnjährige Lehrling Pab ſt aus
Teutſchenthal jedoch wurde ſo ſchwer verwundet daß er
mit dem ſfädtiſchen Krankenwagen ins Eliſabethkranken
haus transportiert werden mußte Sein ganzes Geſicht und
die Stirn waren förmlich zerriſſen das Gehirn war bloß
gelegt Er hat einen Schädel und einen Kinnladenbruch
davongetragen Außerdem hat er am ganzen Körper ſchwere Brand
wunden Wie das Unglück entſtanden iſt läßt ſich mit Beſtimmt
heit noch nicht ſagen Der Keſſel wird ſchon ſeit mehreren Jahren
zum Einkochen von Früchten benntzt Da durch das umher
geſtreute Feuer ein kleiner Brand entſtanden war ſo war
auch die Feuerwehr zur Beſeitigung der Gefahr in Tätigkeit
getreten Pabſt iſt geſtern abend um 8 Uhr ſeinen Ver
letzungen erlegen Sein telephoniſch von Teutſchenthal
herbeigerufene Vater traf ihn ſchon nicht mehr lebend an

Von der Univerſität Profeſſor Dr Heinrich Waentig hat
den Ruf nach Zürich abgelehnt

Rektoratsrede Die Rede die Profeſſor D Loofs am
12 d beim Antritt des Rektorats der Vereinigten Friedrichs
Univerſität Halle Wittenberg über Luthers Stellung zum
Mittelalter und zur Neuzeit gehalten hat wird dem
nächſt im Buchhandel erſcheinen

Eine mntige Tat vollführte der frühere Fleiſchermeiſter Veteran
Fritz Wiedemann Burgſtr 62 geſtern vor der Einfahrt des
ſädtiſchen Schlacht und Viehbofes Als der Geſchirrführer
Joſef des hieſigen bekannten Großſchlächtermeiſters Emil Traut
mann mit einem ſchwer beladenen Viehwagen in den Viehhof
einbog wurde er von Evilepſie befallen und fiel zwiſchen ſeine
Pferde Nur durch ſofortiges Zuſpringen des alten Herrn der
den Pferden in die Zügel fiel und dieſe vorſichtig ausſträngte
wurde der Kranke von dem ſicheren Tod des Ueberfahrens
gerettet

Prämien für das Auslehren tanbſtummer Lehrlinge Die in
der Kabinettsorder vom 16 Juni 1817 ausgeſetzte Prämie für
das Auslehren tanbſtummer Lehrlinge iſt von den zuſtändigen
Miniſterien mit Genehmigung des Kaiſers von 150 Mk auf
200 Mk erhöht worden

Um den Halleſchen Goldpokal Bei dem geſtern abend auf der
Radrennbahn nunmehr zum Austrag gekommenen zweiten Lauf
um den Halleſchen Goldpokal ſiegte Goor Lüttich in 47 Min
32 Sek Jngold Colmar ſtürzte in der 102 Runde nachdem
er bis dahin die Führung gehabt und den Halleſchen 10 20 30
und 40 km Rekord nicht unerheblich verbeſſert hatte

Verkehr der Eiſenbahnſtationen Halle a S im Jahre 1906/07
Der Verkehr der Eiſenbahnſtationen Halle a S hat ſich in dem
Betriebsjahre vom 1 April 1906 bis 31 März 1907 im Ver
gleich mit dem Vorjahr 1905,/06 wie folgt geſtaltet Jm
Perſonenverkehr wurden 1,691,869 Fahrkarten verkauft
1,556,600 Der Güterverkehr belief ſich auf 1,656,711
1,529,700 Tonnen Von dieſer Menge e auf den

Empfang 978,685 970,961 Tonnen auf den Verſand 678,026558,739 Toynen Der Viehverkehr betrug im Empfang
30,830 35,067 Stück Groß und 118817 Stück Klein
vieh im Verſand 22,612 23,390 Stück Groß und 59,266 54,396Stück Kleinvieh Der Viehverkehr betrug in Stüd Pferde

n Eſel E 5478 V 2908 Rindvieh ausſchl Kälber E 25,339
19,704 Kälber E 6436 V 719 Schafe Lämmer E 7626

V 7446 Schweine ausſchl Ferkel E 32,160 V 5096 Ferkel
E 57,980 V 28 591 Geflügel und ſonſtiges Vieh E 9715
17,234 Der Verkehr der Station Trotha geſtaltete ſich
im letzten Betriebsfjahre wie folgt Jm Perſonenverkehr
wurden 58,198 Fahrkarten verkauft 58,451 im Vorjahre Der
Güterverkehr belief ſich auf 279,685 282 334 Tonnen Von
dieſer Menge entfielen auf den Empfang 170,631 181,199 Tonnen
auf den Verſand 109054 111,135 Tonnen Der Viehverkehr
betrug im Empfang 255 121 Stück Groß und 2950 4157 Stück

im Verſand 53 76 Stück Groß und 793 403 Stück
leinvieh
Die neuen Platzkarten die in den Zügen ohne Gebühr

ausgegeben werden tragen die Bezeichnung des Zuges der
Ausgangs und Endſtation der Wagennummer und des Platzes
Auf der Rückſeite der Karten findet ſich der Vermerk Dieſe
Karte berechtigt den Jnhaber einer gültigen Fahrkarte zur Benutzung des auf der Vorderſeite eingetragenen Platzes und iſt auf

Verlangen vorzuzeigen Da die Einrichtung noch neu iſt ſo
ergeben ſich dabei komiſche Situationen Wenn der Schaffner
mit dem Block von Abteil zu Abteil gehend die Reiſenden
fragt Sie wünſchen dieſen Platz zu behalten und dann
die Karte ausfüllt ſo merkt der Gefragte wohl gleich
um was es ſich handelt ebenfalls kann er kurze Zeit in
peinlichem Zweifel darüber bleiben ob er ſchon wieder zahlen
muß oder nicht Sein Geſicht hellt ſich aber auf ſobald er die
Karte empfängt auf der die Worte ohne Gebühr fett gedruckt
ſind Anders wenn der Schaffner den einzeln ſitzenden Reiſenden
unter Muſterung des Gepäcknetzes fragt Jſt das Jhr Gepäck
und danach ohne weitere Erklärung mit ſeinem Schretibwerk be
ginnt Währenddem zerbricht ſich der Reiſende den Kopf was
etwa an ſeinem Gepäck vorſchriftswidriges iſt oder weshalb
gerade er aufgeſchrieben wird Ereignet ſich die vermeintliche

Gepäckreviſion nahe der Grenze ſo fallen dem Reiſenden in
der Regel alle ſeine Zoll Sünden bei und er macht ein ſehr
ernſtes Geſicht bis auch ihm ein Licht über die wohlgemeinte
Fürſorge der Staatsbahnverwaltung aufgeht

Provinzialnachrichten
w Eilenburg 15 Juli Die Muldel iſt in der vergangenen

Nacht aus ihren Ufern getreten und hat weithin die Muldeauen
überſchwemmt Der Schaden der an den Feldern angerichtet
wurde iſt außerordentlich groß Die Ortſchaft Hainichen iſt
vollſtändig unter Waſſer Das Waſſer iſt ſeit einigen Tagen
um mehrere Meter geſtiegen

w Eilenburg 15 Juli Diebſtahl Jn der Nacht zum
Sonntag iſt ans einem Kinematographen ein Projektionsapparat
im Werte von 3000 M geſtohlen worden Der Täter hat bisher
ifvch nicht feſtgeſtellt werden können

Könnern 15 Juli 132 Bewerber haben ſich zur Be
ſetzung der ausgeſchriebenen Bürgermeiſterſtelle gemeldet

Alsteben 15 Juli Das Elektrizitätswerk Als
leben ſoll zu einer Ueberlandzentrale ausgebaut werden und
zwar noch in dieſem Jahre Es ſollen zunächſt die Orte Schack
ſtedt Strenz Naundorf Haus Zeitz und Gnölbzig angeſchlofſen
werden doch es iſt nich ausgeſchloſſen daß nach Fertigſtellung
der Eiſenbahnbrücke auch die jenſeits der Saale liegenden Ort
fchaften Mucreng Zweihauſen Beeſenlaublingen Beeſedau und
Poplitz an das Werk angeſchloſſen werden können

Teuchern 14 Juli Ein ſchwerer Unglücksfall er
eignete ſich am Freitag abend auf der Grube Neugroben Eir
Häuer und ein Schlepper wurden von heräbſtürzenden Erdmafſen
verſchüttet und konnten erſt nach zweiſtündiger Arbeit wieder
hervorgeholt werden Der Häuer kam mit der ausgeſtandenen
Todesangſt und einigen leichten Verletzungen davon Der
Schlepper einen jüngern Burſchen von 19 Jahren aber hatten
die Erdmaſſen ſo unglücklich auf den Magen gedrückt daß er
tot war

ſOrdensverleth ungen Verliehen wurde Dem Super
intendenten a Pfarrer Langguth zu Rieſtedt und dem Superintendentur
Berweſer Pfarrer Kühnemann zu Sprottau bei Eilenburg ver Rote Adler
Orden vierter Klaſſe dem Prokuriſten Hugo Feuerſtack zu Eisleben ſowie
den Hegemeiſtern Ha eder zu Lengefeld Oberförſterei Pölsfetd und Anton
zu Uebigau Oberförſterei Liebenwerda den beiden letzteren aus Anlaß ihres
Uebertritts in ben Ruheſtand der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe dem
Ephoralboten Karl Rauch fuß zu Boyda im Kreiſe Delitzſch und dem Guts
gärtner und Aufſeher Auguſt Kreb s zu Schraplan im Mansſelder Seekreiſt
das Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachrichten Der Regiernngsaſſeſſor Dr Lobe in
Merſedurg iſt zum Stellvertreter des zweiten Mitgliedes des Bezirksausſchuſſes
in Merſeburg auf die Dauer ſeines Hauptamtes daſelbſt ernannt worden
Das Prädikat Profeſſor wurde verliehen den Oberlehrern Pfautſch am
Gymnaſium in Eisleben Dr Laeger am Domgymnaſium in Magdeburg
Kratzenſte in am Pädagogium zum Kloſter Unſer Lieben Franen in Magde
burg Trittel am Gymnaſium in Nordhauſen Dr Bach am Gymnaſium
iu Sangerhauſen Sommermeyer und Weiſe am Gymnaſium in Schleu
ſingen Hennig am Gymnaſinum in Torgau Dr Glaurer und Dr Con
rad i am Gymnaſium in Wittenberg Dr Reinecke am Gymnaſium in
Wernigerode Ahren dt und Dr Waechter am Realgymnaſium in Magde
burg Kurt h s am Reform Realgymnaſium in Magdeburg Bäßler an der
Oberrealſchule in Bitterfeld Dr Martin an der ſtädtiſchen Oberrealſchule
iu Halle Dr Potinecki an der Guerickeſchule in Magdeburg und Petzold
an der Oberrealſchule in Mühlhanſen i Th

Beruburg 15 Juli Räuberiſcher Ueberfall
Der Lehrling Knauft der zum Beſuche ſeiner Großeltern in
Plötzkau weilte wurde wie er angibt am Dornbuſch überfallen
und durch einen Schuß verletzt Blutüberſtrömt kam er wieder
zurück Er wurde ins hieſige Kreiskrankenhaus üdergeführt

Jlmenan 15 Juli Verunglückter Radfahrer
Geſtern abend ſtürzte der Kaufmann Rudolf Werner auf einer
abſchüſſigen Stelle der Straße zwiſchen Elgersburg und Martin
roda mit dem Rade Er brach das Genick und war ſofort tot

Rieſa 15 Juli Ein Mord wurde in dem Dörfſchen
Pahrenz verübt Geſtern früh in der fünften Stunde wurde
im Hausflur des Gemeindehauſes vo die Schuhmacher
Schmeißkeſchen Eheleute wohnen die nur notdürftig bekleidete
50jährige Ehefrau Schmeißke mit durchſchnittener Kehle auf
gefunden Mit einem neben der Schwerverletzten liegenden
Raſiermeſſer war ihr die Verletzung beigebracht worden Als
Täter kam nach allen Umſtänden ihr Mann in Frage der ge
flüchtet war Die Franu die noch Lebenszeichen von ſich gab
wurde nach dem hieſigen Krankenhauſe gebracht doch iſt ſie hier
abends ihren Verletzungen erlegen Zu ungefähr derſelben Zeit
wurde man des Gattenmörders in Niedermuſchütz habhaft er
gab die Tat zu und wurde in das Rieſger Amtsgerichtsgefängnis
eingellefert Der Grund zu der ſchauerlichen Tat ſoll in Etfer
ſucht des Mannes mit zu ſuchen ſein der übrigens die Tat
unter dem Einfluſſe des Alkohols dem er ſtark Duld tag
begangen haben mag Seine Leidenſchaft für den Schnap
brachte ihn früher ſchon om ſeine Stelle als Briefträger Seine
Frau wird als ehrſam und fleißig geſchildert Die verbrecheriſche
Tat muß nachts zwiſchen 12 und 1 Uhr geſchehen ſein ſo daß
die Frau hilflos mehrere Stunden in dem Hausflur gelegen
hat Die Kinder des Ehepagres ſind erwachſen und teils ver
heiratet

Vermiſchtes
Hochwaſſer und Sturmſchäden in Schleſien Die Breslauer

Mittogsblätter melden aus Glatz Die Netße iſt infolge des
anhaltenden Regens aus den Ufern getreten Große Strecken
ſind völlig überſchwemmt Der Roßmarkt in Nelße der Holz
plan und das Schützenhaus ſind ſchwer bedroht Jnfanterie
mannſchaften und die Feuerwehr arbelten unausgeſetzt an der
Abſperrung der Fluten Auf den genannten Straßen
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ſteht das Waſſer meterhoch Der Stadtbahnhof kann Fabrikarbelterinnen Beamten c aufzunehmen wird in ganz
nur mit Kähnen erreicht werden Durch Kähne wird auch der
Verkehr auf den Straßen vermittelt Viele Gehöſte außerhalb
von Glatz ſind durch die Fluten völlig zerſtört Die geſamte
Ernte ſcheint vernichtet Jn den Fluten der Weiſtritz iſt
bei Rückers am Sonntag ein Schulknabe ertrunken
Ein Mann wird vermißt Auch aus dem Rileſengebirge
lauten die Nachrichten troſtlos Das Dorf Straupitz bei Hirſch
berg iſt völlig abgeſchnitten das Gelände zwiſchen Straupitz und
Hirſchbera bildet eine wogende Waſſerfläche Auf der
Schneekoppe mußten wegen des herrſchenden furchtbaren Sturmes
ſämtliche Fenſterläden geſchloſſen bleiben den ganzen Tag
brannten die Lampen An dem äußeren Gebäude wurde
großer Schaden angerichtet Die Oderſtrombauverwaltung
teilt amtlich mit Jnfolge bedeutender Regenfälle im Quell
gebiete der Oder und ihrer linksſeitigen Nebenflüſſe ſind alle
dieſe Flüſſe bedeutend geſtiegen Bei der Oder iſt noch
größeres Hochwaſſer zu erwarten Jn Ratibor er
reichte der Waſſerſtand Montag vormittag 4,28 Meter und wird
vorausſichtlich 6 Meter Pegelhöhe überſteigen Jn den oberen
Strecken der Glatzer Neiße der Weiſtritz der Katzbach und des
Bober fällt das Waſſer wieder

Der heftige Sturm der am Sonntag morgen nach einem faſt
z6ſtündigen vielfach wolkenbruchartigen Regen einſetzte hat in
Berlin erheblichen Schaden angerichtet Namentlich in den
Forſten und den Obſtkulturen hat er furchtbar gehauſt Aber
auch in Berlin ſelbſt ſind viele Schäden zu verzeichnen So
wurde in der Armee Marine und Kolontalausſtellung die etwa
40 Meter lange Fahrzenghalle umgeriſſen und ein Leitergerüſt
auf der Alſenbrücke zum Zuſammenbruch gebracht Ziegel wurden
von den Dächern geweht ein Bäckerlehrling wurde dabei er

heblich verletzt
Ein Patentſtreit Eine für mediziniſche und pharmazeutiſche

Kreiſe ſelten intereſſante Sitzung fand im Mai unter dem Vorſitz
des Geh Reg Rats Dr Siebenbürgen vor dem kaiſerl Patent
amt in Berlin ſtatt Dem Chemiker Dr Alfred Zucker in
Dresden war es gelungen ein dem natürlichen Kohlenſäurebad
ebenbürtiges künſtliches Kohlenſäurebad herzuſtellen durch ſinn
reiche Verpackung des Bicarbönats in Stoffkiſſen Dieſes Ver
fahren war zum Patent angemeldet und vom Patentamt auch
angenommen worden Gegen die Erteilung dieſes Patents
wurde ſeitens der Konkurrenz Einſpruch erhoben mit der Be
gründung daß andere künſtliche Kohlenſäurebäder die Kohlen
ſäure ebenſo entwickelten Der Erfinder hat nun dieſen Einwand
vor dem Patentamt entkräftet indem er durch exakte Experimente
nachwies daß die Entwicklung nach ſeinem Verfahren viel wirk
ſamer ſei als die in den entgegengehaltenen Veröffentlichungen
vorgeſchlagene Methode Die Verhandlung endete mit einem
glänzenden Siege des Erfinders und der definittiven Erteilung
des für die Medizin bedeutſamen Patentes

Der böſe Dr Block Ein amüſantes Beiſpiel mit welcher
Sarhkenntuts die anglo amerikaniſche Preſſe über die deutſchen
Verhältniſſe urteilt wird von der Kreuz Ztg erwähnt Danach
berichtete ein weſtliches Blatt der Kaiſer habe den Miniſter
v Studt auf das dringende Verlangen PDr Blocks entlaſſen
und die Redaktion fügt hinzu dieſer Dr Block ſei augenſchein
lich ein ſehr prominenter und einflußreicher Politiker

Ein 62ſtündiger Regen hat in ganz Pommern ſchweren
Schaden angertchtet

Gedenkfeß der Feſtung Kofel Am Sonntag fand in Koſel die
hundertjährige Gedenkfeier der Verteidigung der Feſtung Koſel
ſtatt Flügelndjntant Major v Neumann legte
hitllung eines Gedenkſteins im Auftrage des Kaiſers einen Kranz
nfeder

Großes Unwetter in Oeſterreich Am Sonntag wütete in
Wien und Umgebung und in Nieder Oeſterreich ein heftiger
Orkan wobei ein ſtarker wolkenbruchartiger Regen niederging
Der Sturm richtete an zahlreichen Ankagen und Häuſern be
dentenden Schaden an Viele Bäume ſind entwurzelt die Park
anlagen vernichtet Das noch nicht eingefahrene Getreide hat
ſtark gelitten Jn den Weingärten ſind viele Weinſtöcke teils
umgewuorfen teils entwurzelt Bei Stadlau iſt die Donau
ausgetreten Auch bei Nußdorf und Kloſterneuburg ſind
vlele Auen überſchwemmt Jm Semmering und Rax
Gebiet iſt Neuſchnee gefallen der bis ins Tal hinab
liegt Der Zahnradverkehr auf dem Schneeberg mußte wegen
Sliupmes eingeſtellt werden Geſtern hat in Wien der Sturm
nachgelaſfen der Regen dauert fort Auch in faſt ganz Böhmen
herrſchte Unwetter mit heftigem Sturm und Regen Faft alle

ne ſind ſtark geſtiegen Zahlreiche Holzbrücken und Stege
ind fortgeriſſen Aus Schleſien liegen ähnliche Nachrichten vor

e bisher bekannt ſind keine Opfer an Menſchenleben zu
eklagen

Die Leiche des Parifer Luftſchiffers Bulken der am 24 Mai
bei einem Volsfeſte in Dünkirchen mit dem Ballon Floriab
aufſtieg und ſeitdem verſchwunden war iſt an der Küſte bei
Oſtende aufgefiſcht worden Der Leichnam ſeines Begleiters
iſt dagegen noch nicht aufgefunden worden

Ein Betrüger kleiner Lente Der Staatsanwalt in Verſailles
hat gegen den Herausgeber des Blattes Strada Darosburg
der beſchuldigt wird durch Ausgabe völlig wertloſer Aktien zahl
reiche kleine Sparer um mehrere Millionen Franken betrogen zu
haben einen Haftbeſehl erlaſſen Man glaubt daß ſich Daros
burg nach dem Auslande gewandt hat

Der Hafenarbeiterſtreik in Rotterdam Aus Rotterdam wird
gemeldet Jn einer Konferenz des Bürgermeiſters mit den
deutſchen Getreideimporteuren Vertretern des Getreidehandels
der Vereinigung der Auslader den Direktionen der Korpora
tionen der Wäger und Meſſer ſowie der Direktion der Eleva
toren Geſellſchaft wurde beſchloſſen die Elevatoren acht Tage
ſtillftehen zu laſſen Während dieſer Zeit wird man verfuchen
zu einem Kompromiß zu gelangen Die ſtrengen Maßregeln der
Polizei wurden aufgehoben die Marineinfanterie iſt in ihre
Kaſerne zurückgekehrt Die Kavallerieabteilung und der geſchützte
Kreuzer Noord Brabant werden noch in Rotterdam bleiben

Kohlenarbeiterſtreik in Belfaſt Ueber 500 Kohlenarbeiter in
Belfaſt haben ſich geweigert die Arbeit unter den von den Arbeit
gebern geſtellten Bedingungen wieder aufzunehmen Die Arbeit
geber haben darauf einſtimmig beſchloſſen die Geſchäfte für die
Dauer von einer Woche zu ſchließen um den Arbeitern nochmals
Gelegenheit zu geben ſich die Sache zu überlegen Das Kohlen
geſchäft ruht infolgedeſſen faſt vollſtändig Obwohl eine größere
Anzahl von Schiffen mit Kohlenladung im Hafen liegt wird nur
eines entladen für die Firma die die Kundgebung der Arbeit
geber nicht unterzeichnet hat

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die Redaktion

keinerlei Verantwortung für ſie bieibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preß
geſetzes in vollem Umfange der Einſender verantwortlich

Einen Wink von oben
zwar nicht mit dem mehr oder weniger greifbaren Zaunpfabl
ſondern dieſesmal mit einem wirklichen Holzpfahl ſo möchte

eine Folge des Unwetters in einer der jüngſten Wochen
nennen Hat da nämlich der rieſige Sturm unter änderem auch
in der äußeren Delitzſcherſtraße nahe vor Büſchdorf das Schild
mitſamt Pfoſten juſt über der Erde abgebrochen welches die

älfte des Fußgängerweges dem Rabfahrverkehr freigibt eine
Lahnung an die Poilfzeſ endlich einmal einem Uebel zu ſtenern

das vor allem derjenige in ſeiner ganzen lebens gefährlichen
Größe empfindet der wie ich den Weg tagtäglich jadraus jahr

unglaublich dreiſter Weiſe von den Radfahrern in An
ſpruch genommen die jeden Paſſanten für ſein Leben zum
mindeſten für ſeine koſtbare Geſundheit fürchten läßt
Welches gutmütigen Regung eines vielleicht ſelbſt dem Radſporte
huldigenden Polifzeiinſpektors oder dergl die oben angedeutete
Fahrerlaubnis ihre Entſtehung verdankt iſt ſchließlich zu ver
ſtehen da braucht man nur das Pflaſiter draußen auf der Fahr
ſtraße zu betrachten das am Ende jedes radfahren noch in
ein gerädert werden à la Mittelalter zu verwandeln geeignet
iſt Aber warum wird nicht auf der anderen Seite der Straße
der Radfahrerwelt ein Stückchen Weges geopfert Wir Fuß
gänger würden uns ſicher mit einer Seite begnügen Von den
kleineren Zuſammenſtößen die ſich faſt täglich ereignen und
außer einigen derben kräftigen Flüchen der leidenden Teile nur
noch das Gelächter der nach ſich ziehen von dieſen
will ich ganz ſchweigen Aber jede Minute rechts und links haar
ſcharf von dieſen ſauſenden Vehikeln überholt zu werden fort
während die Augen oben unten vorn und hinten herumſchweifen
zu laſſen um ja etwaigen Kolliſionen aus dem Wege zu gehen
bei Regenwetter auch noch der Annehmlichkeit ausgeſetzt zu ſein
mit den ergiebigſten Spritzern bedacht zu werden dieſes
alles gehört denn doch nicht zu den Annehmlichkeiten des menſch
lichen Lebens Oder warum läßt ſich nicht mal ab und zu ein
Schutzmann dort draußen ſehen um den Fahrenden auf die
Pedale zu gucken Vielleicht wäre dieſes auch ſchon vor
teilbaft Am beſten wäre meiner Meinung nach
jedoch einzig und allein Fahr und Fußweg zu
trennen Gar mancher würde ſeinen Heimweg leichteren
Herzens antreten Sollte mein Mahnruf allerdings ungehört
verhallen dann möchte ich noch um eines bitten Das untere
Schild an der Freiimfelderſtraßen Ecke würde wohl beſſer weiter
berausgeſetzt wenigftens bis hinter das Eiſentrautſche Beſitztum
Die Straße iſt ja jetzt ſoweit ausgebaut und dürfte das Pflaſter
dort jetzt wenigſtens den Paſſanten voll und ganz zugute kommen
für die es ja in erſter Linie wohl hergeſtellt iſt Alſo möge der
Wink von oben nur beherzigt werden und am beſten beide
Pfähle vom Erdboden verſchwinden wenn das nicht ſo doch
wenigſtens der eine vor die Fußſteigpflaſterung gerückt

ing

BHäder und Sommerfriſchen
Zoppot Die Frequenz der Kurgäſte hat das achte Tauſend

erreicht und iſt ſomit um mehrere Hundert höher als um die
gleiche Zeit des Vorjahres Der Glanztag der Sportwoche war
der Donnerstag mit dem großen Wagenblumenkorſo der ein
prächtiges Bild darbot Zu dem Brillantfeuerwerk am Abend
teils am Lande teils auf dem Waſſer abgebrannt wurden allein
an der Hauptkaſſe des Kurgartens 9264 Billets verkauft die
Dauerkarten Vorzugskarten uſw nicht mitgerechnet Es trafen
am großen Donnerstag hauptſächlich ans Weſtpreußen und
Pommern etwa 28,000 Fremde ein Da zeigte ſich dann daß trotz der
abermaligen Verkängerung und Verbreiterung des Seeſteges der
Kurpark und das Kurhausetabliſſement bereits zu klein geworden
ſind Hoffentlich läßt der geplante Bau eines neuen Kurhauſes
das für 13 Millionen Mark aufgeführt werden ſoll nicht allzu
lange auf ſich warten Der Zuſtrom von ſiändigen Badegäften
vor allem aus Oſt und Norddeutſchland ſowie Berlin und
Mitteldeutſchland nicht minder aber auch aus Rußland ſogar
Sibirien und Oeſterreich hält noch immer an Die Nachricht
daß in Zoppot Wohnungsmangel herrſche iſt durchaus unzu
treffend Jn den beiden letzten Jahren war die Bautätigkeit in
Zoppot eine faſt zu große ſo daß gegenwärtig in der Haupt
ſaiſon noch neunhundert Wohnungen und Zimmer leer ſtehen

bei der Ent Tetzte Nachrichten und Telegramme

Jtalieniſchöſterreichiſches Einvernehmen
Rom 16 Juli Die Agenzia Stefani veröffentlicht folgende

aus Deſio datierte Note Jn der Unterredung die heute vor
mittag zwiſchen dem öſterreichiſchenngariſchen Miniſter des Aus
wärtigen Freiherrn von Aehrenthal und dem italieniſchen
Miniſter des Auswärtigen Tittoni ſtattgefunden hat ſind
die Gefühle ſehr herzlicher Freundſchaft zum
Ausdruck gebracht und beſtätigt worden die infotge des
Bündnifſſes die beiden Regierungen und die beiden Länder
vereinigen Die Prüfung der allgemeinen europäiſchen Lage
ſowie all der verſchiedenſten Fragen die für OeſterreichUngarn
und Jtalien ein beſonderes Jntereſſe haben geſtattete den beiden
Miniſtern mit gegenſeitiger Genugtuung ihr vollkommenes
Einvernehmen feſtzuſtellen Dieſes Einvernehmen deſſen
Grundkage immer das Prinzip des Gleichgewichts und der Auf
rechterhaltung des Status quo bleibt bezieht ſich nicht nur auf
die Gegenwart ſondern auch auf alle Eventuglitäten der Zukunft
Die Miniſter Tittoni und Freiherr v Aehrenthal ſind nach
Turin abgereiſt

Die Bombenexploſion in Konſtantinopel
Konftantinopel 16 Juli Zu der in der Straße der ameri

kaniſchen Botſchaft hier erfolgten Bombenexploſion wird noch
gemeldet daß ein Mädchen am Meeresufer nahe dem Sommer
palais der amerikankſchen Botſchaft ein Paket fand das eine
Bombe enthielt da das Paket während das Mädchen es be
ſichtiate heiß wurde warf ſie es fort wodurch die Bombe
explodierte Eine Frau und vier Mädchen wurden leicht verletzt
Einige Verhaftungen wurden vorgenommen doch ſcheinen die
Täter bis jetzt noch nicht entdeckt zu ſein Es ſcheint ſich aber
weder um eine politiſche Tat noch um einen Anſchlag
gegen die amerikaniſche Botſchaft zu handeln

Geſchützexploſion auf einem amerikaniſchen
Schlachtſchiff

Waſhington 16 Juli Das Marineamt erhielt durch draht
loſe Telegraphie von dem das Schlachtſchiff Geſchwader an der
Küſte von Maſſachuſettis kommandierenden Konteradmiral
Thomas eine Depeſche die meldet daß bei einer Schießübnug
im Turme des Schlachtſchiffes Georgie ein achtzölliges
Geſchütz geſprungen iſt wobei 17 Perſonen ver
wund et worden ſind davon 8 ſchwer unter ihnen ein Leut
nant und zwei Seekadetten Admiral Thomas hat die Georgie
nach Boſton geſandt um die Verwundeten ins Hoſpital zu über
führen Die Georgigo iſt eines der neueſten Schlachtſchiffe und
erſt ſeit etwa zehn Monaten in Dienſt geſtellt

Baſton 16 Juli Das Schlachtſchiff Georgie iſt geſtern
nachmittag hier eingetroffen Durch die Geſchützexploſion
haben fünf Mann den Tod gefunden

Leipzig 16 Jult Der 10 Jahre alte Tiſchlersſohn Artur
Kurt Scheibig deſſen Eltern in Leutzſch wohnen wurde in der
Gundorferſtraße in Lindenan von einem Straßenbahn
wagen erfaßt und überfahren Der Tod war gleich da
nach eingetreten

Neapel 16 Juli Staatsſekretär Dernburg und ſeine Be
gleitung haben geſtern abend an Bord des Dampfers Feld
marſchall die Reiſe nach Oſtafrika angetreten

Gladbach 16 Juli Die Zwirneret von Boßhardt jun
ſowie die angrenzende Rauherei von Friedrich Lörper ſind
bis auf das Keſſelhaus abgebrannt

Trier 16 Juli Ein Großfener hat in dem Moſelorte Enkirch
22 Wohnhäuſer mit zahlreichen Wirtſchaſtsgebäuden ein
geäſchert darunter auch den bekannten 1642 erbauten
Simmerer Hof

Breſt 16 Juli An Bord des deutſchen Dampfersein 4mal zurücklegen muß Der Fußweg nämlſch der in ſeiner
ganzen Breite gerade hinreicht die Scharen der Fabrikarbeiter

Neuſtein der mit Salpeter beladen von Hamburg kommend
nach dem Atlantik unterwegs war brach Feuer aus Der

er nrree e nneeZ33 ere Kobrücke und die Boote ſind t mmando
Czernowitz 16 Juli Jn Auguſtendorf ſtürzte der Turmder katholiſchen Kirche Wogen des Fundaments

ein Aus dem Schutt iſt bereits eine Leiche hervorgezogen
worden Außerdem wurden acht Perſonen ſchwer un t

ehrleicht verletzt Man befürchtet dOpfer gefordert hat chtet daß das Unglück noch m

Rom 16 Juli Auf Grund von Verfügungen des Staats
gerichtshofs ſind der frühere Miniſter Nafi und ſein ehemaliger
Kabinettschef Lombardo verhaftet und ins Gefängnis ge
bracht worden

Odefſſa 16 Juli Wie amtlich mitgeteilt wird iſt in einem
hieſigen Krankenhauſe ein Fall von echter Bubonenpeſt feſt
geſtellt worden Der Kranke der inzwiſchen geſtorben iſt war
Heizer auf einem Dampfer der Linie nach Alexandria

Petersburg 16 Juli einem im Wiborgviertel gelegenen
Gefängnis kam es zu Ausſchreitungen aus Aniaß des
Todes eines politiſchen Gefangenen der einen Soldaten deſchimpft
und deſſen Befehl nachzukommen ſich geweigert hatte und ge
tötet wurde Der Wachtpoſten war genötigt zu ſchießen und
verwundete einen Gefangenen worauf die Ausſchreitungen von
neuem begannen Nach einer Viertelſtunde gelang es die Ruhe
wieder herzuſtellen

Tokio 16 Jul Der Miniſter des Auswärtigen Vikomts
Hayafbti begab ſich inkogaito nach Söul

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für das Feuilleton und für den lokalen Teil Otto Sonne für
Provinzialnachrichten Albert Herling für den Handelsteil
Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Ludwig Donges Druck
und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Handel Gewerbe und Verkehr

Die Baltimore und Ohio Gesellschaft hat wiederum die
regelmäßige Halhjabr Dividende von 3 Proz auf die Stamm
aktien erklärt Bezüglich der bisher unbestätigten Nachriecht daß
die Gesellschaft 5 Mill Doll unter der Hand ger habe wird
von der der Gesellschaft nahestehenden Deutschen Bank bemerkt
debß die Gesellschaft in diesem Jahre aus ihren verfügbaren
Mitteln für die Uebernahme der Chicago Terminal Transser Ist
Mortgage 4 Proz Bonds allein einen Betrag von 17 Mill Doll
ausgegeben hat daher wäre es ohne weiteres verständlieb daß
sie ihre Barmittel wieder aufzufüllen wünseht

London 15 Juli Südafrikanisehe Minenkurse Central
Mining 11,25 Ohartred 1,28 Cons Goldtfield of SA 3,34 Consol
Min Select 0,50 De Beers 23,25 Past Rand 3,93 Geduld 1,31General Min Fin 1,03 A Goerz Co 0,93 Jagersfontein 6,75
Otavi 62 Randfontein 1,40 Rand Mines 6,46 Roodep Cent Deep0,43 Roodep United 1,12 Sheba 0,18 South West Africa 19/8
Witwatersr Deep 3,37

Rio de Janeiro 13 Juli Wechsel auf London 162

Nnechſrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samuel Ziolenziger Berlin u Essen 15 Juli

Geld ſBriet Geld ſ HrietAlexanderahall 7650 7850 Hugo 1500 1550Beienroda 53501 5500 Immenrode 1350 1400
Burbsch 11,150 11,350 Johannashall 2000 2190Carlsftund 6900 7060 Justus I 3800 400/0Cecilienhati 765 125 Kaiseroda 7450 7650Desdemona 4850 4950 Ludwigehall 8090 86500
Deutsche Kali Akt 982 100/2 Neustabfurt 15,8600 16,469
Deutschland 40251 4160 Roland 70Friedrichehal 7790 8006 Ronnenberg Akt 142 144Glückanf Sondereh 16,600 16,600 Rothenberg 1575 1625
Günthershall 4000 4675 Saohsen Weimar 875 950Hannov Kali Akt 4600 509 Salzdettfurt Kaliw A 21090 22590
Hansa 2175 2250 Sehieferkaute 375 25
Hattorf 42 13 Siegfried I 1750 1825Heldburg j55 l 66 290 Sgmundsha 19990 20690Helärungen 1226 1275 Teutonia Akten 18405
Hohenteis 8100 8350 Wnhelmshai 12 209 12,430Hohenzollern 4500 4600 Winters halt fa1,800 12,000

Schliaechtviehhotnarkt Leiprtg
15 Juli Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebenàä

zweite für Schlachtgewiecht
Auftrieb 555 Kinder u 2war 269 Ochsen 23 Kaiben 177 Kühe

146 Bullen 356 Kälber 526 Stück Schafvieh 1679 Schweine zu
sammen 33165 Tiere

Geschäftsgang in Rindoern
Kälbern langsam Verkauft 499 Rinder und zwar 181 Ochsen
22 Kalben 173 Kühe 122 Bullen 347 Kälber 382 Sehafe 1804
Schweine

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 87
2 fleisehige nicht ausgemastete 80
3 mäßig genährte junge An genährte ältere 72
4 gering genährte jeden Alters 62

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 82u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 759
3 ältere ausgemästete 7094 mäbig genährte Kühe und Kalben 60
5 gering genährte Kühe und Kalben 60o

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 772 mäßig genährte jüngere u genährte äftere 72

3 gering genährt 65Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 48
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 4
3 geringe Saugkälber 324 ältere gering genährte Fresser i

scohafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 43
2 ältere Masthammel 413 mäbiggenährteHlammel Sehafe Merzsechatfe 38

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 61

2 fleisohige 683 gering entwiekehte sowie Sauen und Eber 656
4 ausländische aus

Schafen Schweinen mine

Waren und Produktenberiohte
Getreſde Mühien Rrreuxnisse usw

Berlin 15 Juli Frühmarkt amtlich festgestellte Preise
Weizen inländ 207,00 210,00 Roggen inländ 200,00 201 00
Gerste inländ Futtergerste mittel und gering 166 173 gute 174
190 russische und Donau leichte 1659 163 alles ab Bahn u frei

Wagen Hakfer märk meeklenb pomm posen sehles fein
201 211 mittel 191 280 gering 186 190 ruesiseher und Donag
mittel u goring russischer fein amerikab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 164,00 167 00
abfallender 137 160 runder 143 00 146,00 ab Bahn u frei W
Erbsen inländisehe u ausländisehe Futterware mittel 168 179feine und Taubenerbsen 180 1556 kleine Kocherbsen
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 26,25 28,25 Roggen
mehl o und 25,30 27,60 Weizenklere 11,00 11,75 Roggen
kleie 12 00 18,00 ab Mäühble t

Hamburg 1s Juli Weinen stetig meoklenb u osthobetein
206 210 Roggen gtetig meoklenb u altmärk 205 210 russ
eik 9 Pud 10/16 Juli 146,00 M Gerste stetig vüdruss el Juli
134,00 Haker stetig holst u mecoklenb 202 208 d ais ruh
Amerio mixed eit per Juli 114 60 a Plata eit Juli Aug 109

e
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